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Matinée-Konzert 
 

Sonntag, 12. November 2023 
10:00 Uhr Mehrzweckhalle Kappelen  

 

Musikgesellschaft Kappelen-Werdt  
unter der Leitung von Cedric Fuhrer  

 

Musikgesellschaft Orpund 
Unter der Leitung von Daniel Bichsel 

 
Eintritt frei (Kollekte)  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch an unserem Konzert mit  
anschliessendem Apéro! 
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Der Gemeinderat von Kappelen hat im Rahmen der laufenden ordentlichen 
Ortsplanungsrevision den Entwurf der nachträglichen Anpassung des Zonen-
plans und des Baureglements zur Mitwirkung aufgelegt. Darin ist vorgesehen, 
das Areal des Gewächshauses am Dorfeingang Kappelen aus Richtung Worben 
(Parzelle 484, Dorfstrasse 99a, heute Landwirtschaftszone) in eine Zone für 
öffentliche Nutzung „Gemeindebetriebe“ (ZöN F) zu überführen, um damit ei-
ne Standortoption für den Neubau eines Werkhof-/Feuerwehrmagazins zu 
schaffen. 

Ergebnis der Mitwirkung 
 

Bis zum Ablauf der Mitwirkungsfrist vom 06.10.2023 sind 5 Eingaben einge-
reicht worden, eine davon als Sammeleingabe, welche von 44 Personen mit-
unterzeichnet wurde.  
Die Eingaben bringen unterschiedliche Sichtweisen und Argumente ein, stellen 
jedoch mehrheitlich den Standort Dorfstrasse 99a für einen Ersatzbau des 
heutigen Feuerwehrmagazins in Frage. Dabei werden folgende Begründungen 
hierfür genannt: 
 Die mit der Nutzung als Feuerwehrmagazin und möglicher Altstoffsammel-

stelle einhergehenden Lärmemissionen tagsüber und abends seien an die-
sem Standort nicht akzeptabel.  

 Die Verkehrssicherheit für Fussgänger/innen werde durch die angenommene 
Nutzung zusätzlich gefährdet. 

 Der Standort verursache Mehrverkehr und sei insbesondere für eine Altstoff-
sammelstelle und den Werkhof nicht geeignet. 

 Das Ortsbild am Dorfeingang werde durch einen Industriebau entwertet. 
 Die Erwerbsbedingungen des Areals und der Rückbaukosten des heutigen 

Treibhausaltbaus seien nicht klar. 
 Die Gemeinde besitze eigenes Land im Bereich der Schulanlage, welches 

sich auch aus Gründen der Synergien mit dem Unterhalt der Schulanlage 
besser eigne. 

 Die Zweckmässigkeit und generelle Notwendigkeit eines Feuerwehrmagazins 
in Kappelen werden durch den Grossteil der Eingaben in Frage gestellt. Für 
den Werkhof alleine sei ein Neubau überdimensioniert und unnötig. 

Der Gemeinderat dankt allen Mitwirkenden für Ihre Eingaben und Ihr Engage-
ment bestens. Die Eingaben haben insbesondere aufgezeigt, dass zum Verfah-
ren, dem Stand der Planungen und den Absichten des Gemeinderats weitere 
Erläuterungen erforderlich sind, welche wir nachfolgend gerne erläutern. 
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Wieso ein Ersatz des heutigen Werkhof/Feuerwehrmagazins? 
 
In Zusammenhang mit unserem Kappeler Leitbild: «Ländlich – belebt – offen» 
ist die nachhaltige und langfristige Belebung und entsprechende Umgestaltung 
des Dorfkernareals das Hauptziel der Legislatur 2023-2027. Im Dorfkern soll 
einerseits langfristig das Versorgungsangebot der Gemeinde sichergestellt 
werden. Andererseits sollen aber auch Begegnungsflächen mit einem attrakti-
ven Spielplatz und weiteren Nutzungen geschaffen werden, wo sich unsere 
Dorfbevölkerung treffen und austauschen kann. Ergänzend sollen geeignete 
und inskünftig benötigte Wohnformen dazu beitragen, dass der Dorfkern opti-
mal bewohnt und belebt ist. Hierzu muss aber Platz auf dem Areal zwischen 
Gemeindehaus und Dorfstrasse Platz geschaffen werden.   
Die bestehenden Gebäude des Werkhofs, aber auch das Lanzhaus sind Liegen-
schaften, welche nicht mehr mit vertretbarem Aufwand zu sanieren sind und 
wertvolle Flächen beanspruchen. Sie sollen deshalb sinnvolleren und zukunfts-
orientierten Bauten weichen. Dies bedingt, dass für Werkhof und Feuerwehr 
möglichst einfache und wirtschaftliche Ersatzlösungen gefunden werden müs-
sen.  
 
Bereits in der letzten Legislatur hat der damalige Gemeinderat ein Vorprojekt 
für einen Neubau eines Feuerwehrmagazins mit Werkhof am Schulweg erar-
beiten lassen, dieses Projekt aber aufgrund der hohen Kosten (insbesondere 
auch für die Erschliessung) verworfen. Das auf 2023 eingesetzte Projektteam 
hat deshalb eine neue Standortevaluation über das gesamte Gemeindegebiet 
vorgenommen. Dabei wurde festgestellt, dass alleine für den Werkhof im Dorf 
Möglichkeiten in bestehenden, privaten Liegenschaften denkbar wären.  Wenn 
aber ebenso weiterhin ein Feuerwehrmagazin erforderlich ist, so ist das Pro-
jektteam (wie auch schon der letzte Gemeinderat) zum Schluss gekommen, 
dass ein kombinierter Neubau am zweckmässsigsten wäre. 
 
Bezüglich der Notwendigkeit eines Feuerwehrmagazins ist die Gemeinde auf 
die Einschätzung und Anforderungen der Regio-Feuerwehr Aarberg angewie-
sen. Die Verbandsgemeinden (wie wir eine sind) sind verpflichtet, der Feuer-
wehr Magazine bereitzustellen, wenn diese von der entsprechenden Feuer-
wehr für ihre Aufgabenerfüllung als erforderlich betrachtet werden. Die Regio-
Feuerwehr Aarberg hat in den vergangenen Jahren mehrere Male bekräftigt, 
dass zur Gewährleistung der vorgegebenen Einsatzzeiten in Kappelen ein Feu-
erwehrmagazin unabdingbar sei, wobei der Standort grundsätzlich gegenüber 
heute nicht in südwestliche Richtung, sondern in Richtung Lyss/Worben zu 
verschieben sei.  
Ob und aufgrund welcher Grundlagen diese Forderungen der Regio-Feuerwehr 
für die Gemeinde zwingend sind, wird zurzeit in Gesprächen mit der Feuer-
wehr und den zuständigen Organen (GVB) geklärt.  
Eine entsprechende Kreditvorlage wird erst ausgearbeitet, wenn hierüber Klar-
heit herrscht.  
 
In jedem Fall wird die Gemeindeversammlung darüber befinden können resp. 
müssen, ob in Kappelen ein Ersatzgebäude für das heutige Feuerwehrmagazin 
errichtet werden soll und wenn ja, an welchem Standort. 
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Weshalb der Standort beim Gewächshaus Dorfstrasse 99a? 
Bei der Evaluation neuer Lösungen für Werkhof und Feuerwehr ist das Projekt-
team aufgrund der Aussagen der Regio-Feuerwehr davon ausgegangen, dass 
ein Feuerwehrmagazin tatsächlich weiterhin erforderlich sein wird. Dement-
sprechend wurde auch festgestellt, dass hierfür ein Neubau erforderlich wäre, 
zumal keine bestehenden Liegenschaften die Anforderungen an Raumpro-
gramm und Standort erfüllen könnten.   
Bei der Bewertung der in Frage kommenden Standorte wurde der Standort 
beim bestehenden Gewächshaus Dorfstrasse 99a eingangs Dorf aus Richtung 
Worben aus folgenden Gründen als besser geeigneter Standort als der Stand-
ort beim Schulhaus betrachtet: 
 Die Verkehrslage ist für die Feuerwehr ideal, zumal der Standort zentral und 

den Wünschen der Regio-Feuerwehr entsprechend im vorgesehenen Ein-
satzgebiet liegt. 

 Die Ein- und Ausfahrt auf die Dorfstrasse ist verkehrstechnisch unproblema-
tisch. Im Gegensatz dazu wären beim Standort Schulhaus aufwändige Um-
gestaltungen der Einfahrt Lysstrasse/Schulhaus erforderlich. 

 Der Standort ist bereits vollständig mit Wasser/Abwasser/Strassenzufahrt 
erschlossen. Es fallen damit keine zusätzlichen Erschliessungskosten an; 
beim Standort beim Schulhaus ist gemäss den Vorabklärungen hingegen mit 
Erschliessungskosten von über Fr. 600‘000 zu rechnen. 

 Im Gegensatz zum Standort beim Schulhaus wird hier kein wertvolles Kul-
turland vernichtet, da ein Neubau vollständig auf der Fläche des heutigen 
Gewächshauses erstellt werden kann. 

 Erste Gespräche mit der heutigen Eigentümerin haben gezeigt, dass diese 
bereit wäre, der Gemeinde das Land zu Konditionen zu verkaufen, welche 
auch bei Berücksichtigung der Abbruchkosten für das Gewächshaus der Ge-
meinde unter dem Strich günstiger zu stehen kommen als die Erschlies-
sungskosten des Areals beim Schulhaus. 

 Gemäss Abklärungen mit dem Kant. Amt für Gemeinden und Raumordnung 
wäre eine Einzonung aus rechtlicher Sicht möglich, zumal sich das Areal an 
den bestehenden Siedlungsraum angliedert, keine Fruchtfolgefläche bean-
sprucht und die Nutzung öffentlichen Zwecken dient.   

 Da die ordentliche Ortsplanung zurzeit in Bearbeitung ist, wäre auch der 
Zeitpunkt für eine Einzonung ideal. Ist die Ortsplanung erst einmal geneh-
migt, käme eine Einzonung frühestens in 15 Jahren wieder in Frage. Weil 
aus wirtschaftlicher Sicht weder ein Abbruch des Gewächshauses noch eine 
landwirtschaftliche Nutzung in Frage kommt, ist zu befürchten, dass der An-
blick des baufälligen Glashaues noch lange währen würde. 

 Das Gewächshaus ist keine wirklich attraktive Gestaltung unseres Dorfein-
gangs. Mit einem ortsgerecht gestalteten Neubau könnte diese Situation 
wesentlich aufgewertet werden. 

 
Und die Separatsammelstelle? 
Welche Lösung für die Separatsammelstelle zukünftig gewählt werden soll, ist 
in diesem Zusammenhang noch nicht verhandelt und damit auch nicht festge-
legt worden. Insbesondere ist aber kein Ausbau des Sammelangebotes vorge-
sehen und es ist auch nicht festgelegt, dass die Sammelstelle am selben Ort 
zu stehen kommen muss, wie der Werkhof oder das Feuerwehrmagazin. So 
steht eher zur Diskussion, die Sammelstelle in geeigneter Form (z.B. mit 
lärmarmen, bodenverlegten Sammelbehältern) im Dorfkern nahe eines zu-
künftigen Dorfladens zu belassen, damit Entsorgung und Versorgung im Dorf-
kern kombiniert und dieser damit attraktiver gestaltet werden kann.  
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Was bedeutet die vorgesehene Schaffung der ZöN Gemeindebetriebe? 
 
Mit der Einzonung des Areals Dorfstrasse 99a in die Zone für öffentliche Nut-
zung vergibt sich die Gemeinde nichts. Die Gemeindeversammlung wird in je-
dem Fall noch darüber entscheiden können, ob sie das Areal erwerben und 
einem Bauprojekt zustimmen will.  
Die Einzonung erweitert aber die heutigen Optionen mit einer sinnvollen, reali-
sierbaren Variante und schafft zugleich eine zukunftsgerichtete Lösung für 
dieses Areal am Dorfeingang.  
 
 
Wie geht es nun weiter? 
 
Der Gemeinderat wird diverse Anregungen aus den Mitwirkungseingaben in 
seine weiteren Verhandlungen einfliessen lassen und entsprechend gewichten. 
Insbesondere wird er  
 in Zusammenarbeit mit der Regio-Feuerwehr und den zuständigen kantona-

len Organen klären, ob und über welchen Zeithorizont in Kappelen zwin-
gend eine Ersatzlösung für ein Feuerwehrmagazin geschaffen werden muss.  

 ein Konzept für die Separatsammlungen der Gemeinde entwickeln und die 
Standorte sowie das entsprechende  Angebot an diesen Stellen festlegen. 
Dabei werden das zu erwartende Verkehrsaufkommen und Lärmemissionen 
berücksichtigt. 

 abklären und aufzeigen, welche Emissionen beim Betrieb eines Werkhof-/
Feuerwehrmagazins zu erwarten sind und wie belastend diese im Vergleich 
zu anderen zonenkonformen Nutzungen sind. 

 bei der Planung eines allfälligen Neubaus an diesem Standort der Gestal-
tung eines attraktiven Dorfeingangs ein besonderes Augenmerk schenken. 

Der Gemeinderat hält mit Berücksichtigung und Einbezug dieser Punkte aus 
den Mitwirkungseingaben an seiner begründeten Absicht fest, die planerischen 
Voraussetzungen zu schaffen, dass der Standort Dorfstrasse 99a als Entschei-
dungsoption für einen allfälligen Neubau eines Werkhof-/Feuerwehrmagazins 
zur Verfügung steht. Er wird die Planung in vorliegender Form bei den kanto-
nalen Behörden zur Vorprüfung einreichen. 
 
Den mitwirkenden Personen wurde dieses Vorgehen schriftlich eröffnet. Zu-
dem werden die Bürgerinnen und Bürger, welche bei der Mitwirkung Eingaben 
gemacht haben, vom Gemeinderat zu einem Austausch zum Thema eingela-
den am 
 
Mittwoch, 15. November 2023, 19.00 Uhr  
im Musikzimmer der Schulanlage Kappelen. 
 
Sollten weitere Personen an dieser Veranstaltung Interesse haben, so melden 
Sie sich bitte bei der Gemeindeverwaltung telefonisch 032 392 12 12 oder per 
e-mail an gemeinde@kappelen.ch an.  
 
Der Gemeinderat dankt für das Interesse der Kappeler Bevölkerung und freut 
sich auf eine gemeinsame Entwicklung und Gestaltung unseres Dorfes. 
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Mitglieder des Frauenvereins nicht vergessen: 
 

„Chränzle“ 
Am Donnerstag, 23. November 2023 von 13.30 bis 17.00 Uhr im Ge-
meindehaus. Für Spenden von Koniferen, Moos usw. sind wir dankbar. 
 

Gemüse rüsten 
Am Freitag, 24. November 2023 treffen wir uns um 13.30 Uhr im Ge-
meindehaus zum Gemüse Rüsten für den Suppentag (bitte Schneidebrettli 
und Schnitzer mitbringen). 
 

Suppentag 
Merci an alle, die sich bereits an der HV eingetragen haben. Möchte uns sonst 
noch jemand am Samstag, 25. November 2023 unterstützen? 
 

Wir freuen uns auf die Anmeldungen zur Mithilfe. 
 

Anmeldung bei Jasmin Tschachtli telefonisch (079 554 34 51) oder per Mail 
(frauenverein-kappelen-werdt@gmx.ch).  

 

In diesem Jahr organisiert der Frauenverein wieder die Adventsfenster. 
Haben Sie Lust, bei Ihrem Haus / Ihrer Wohnung ein Fenster zu gestalten und 
bei einer Tasse Tee oder Glühwein Bekannte zu empfangen und neue Be-
kanntschaften zu knüpfen? 
Wenn Sie bei dieser vorweihnächtlichen Aktion mitmachen möchten, können 
Sie sich per Mail: frauenverein-kappelen-werdt@gmx.ch oder Jasmin 
Tschachtli (079 554 34 51) melden. 
Die Mitgliedschaft im Frauenverein ist nicht nötig, es sind alle Haushalte herz-
lich zu einer gelungenen Adventszeit eingeladen. 
Die freien Termine sind auf unserer Homepage unter www.frauenverein-
kappelen-werdt.jimdofree.com, ersichtlich. 
 
Herzliche Grüsse      Frauenverein Kappelen-Werdt 
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 Suppentag mit Adventsverkauf  
 
25. November 2023 beim Gemeindehaus Kappelen 
 
Wir verkaufen  
 ab 8.00 Uhr Adventsschmuck und frisches Holzofenbrot  
 ab 11.00 Uhr Erbssuppe (auch vegetarisch) - bitte Gefäss mitbringen 
 
Kommen Sie rechtzeitig, die Suppe ist erfahrungsgemäss bereits  
gegen 12.00 Uhr ausverkauft… 

Wir flechten bei Yvonne Möri in Finsterhennen unseren Zwiebelzopf. Wer 
macht mit?  
 
09. November 2023 um 19.00 Uhr 
in Finsterhennen (Dauer 2 – 3 Std.) 
 
Treffpunkt bei Fahrgemeinschaften um 18:30 Uhr beim Gemeindehaus. 
 
Anmeldung bis 1. November 2023 bei:   
Jasmin Tschachtli / 079 554 34 51 oder per Mail: 
frauenverein-kappelen-werdt@gmx.ch.  
 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich Willkommen. 
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Wir wünschen Ihnen  
wunderschöne Herbsttage! 

 

O i däm Jahr, heimer wieder gwürkt am Oktoberfescht. Mir danke aune, wo üs 
i irgend ere Form ungerstützt hei. Sigs mit de feine Turte, Brot, Züpfe, Nidle-
täfeli, brönnti Mandle, Schlüferli, Brätzeli oder fliessiger Mithilf i üsem Kafi, 
bim Abwäsche oder am Ofe. Ohni euch hätte mir üsi Gäscht gar nid so chöne 
verwöhne. 
Ä Dank gilt ou er Musiggsellschaft, em OK vom Umzug und de Teilnähmer: 
inne.  Übrigens, die Chleider, wo am Umzug treit si worde, chöi bi üs gmietet 
wärde… 
 

Liebe Grüsse                       Der Vorstand Frauenverein Kappelen-Werdt 

www.pixabay.com 

 

Donnerstag, 02. November,  14.00—16.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus 
 

Diese Nachmittage sind für Männer und Frauen in allen Altersklassen. 
Ansprechperson ist Kirchgemeinderätin Ruth Stettler. 
 

Wir freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein beim Handarbeiten. 

 

Dienstag, 07. November um 14.30 Uhr  
im Kirchgemeindesaal (Pfarrhaus) 
 

Sommertraum am Nordkap 
Vortragsreise mit Bilder 
 
Anschliessend gemütliches Beisammensein. 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
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Foto: Stefan Schwarz 

https://pixabay.com 

Gemeinsam statt einsam 
 

Dienstag, 31. Oktober, 10.00 Uhr 
Dienstag, 14. November, 10.00 Uhr 
 

Zusammen rüsten, kochen, essen, plaudern. Anmelden jeweils Samstags vor 
dem Kochtag bei Pierre-André Günter, Tel. 079 385 38 58 

 

Kindertage und Kinder-Weihnachts-Gottesdienst 
mit Musik, Bildern und Geschichten! 
 

Wir hören Geschichten, basteln, spielen, singen beten und üben für den Got-
tesdienst! Wir treffen uns an vier Mittwochnachmittagen im Kirchgemeindes-
aal: 15. / 22. / 29. November und 6. Dezember 2023, jeweils von 14.00 – 
16.30 Uhr. Samstag, 9. Dezember 2023: Hauptprobe in der Kirche Kappelen, 
9.30 – 11.00 Uhr. Sonntag, 10. Dezember 2023: Kinder-Weihnachts-
Gottesdienst um 9.30 Uhr in der Kirche Kappelen (Treffpunkt 8.45 Uhr). 
Mitmachen können Kinder vom Kindergarten bis zur 4. Klasse. Bist du dabei? 
Du kannst auch einzelne Nachmittage besuchen. 
 

Anmeldeschluss ist am Dienstag, 31. Oktober 2023. 
 

Für die Anmeldung brauchen wir folgende Angaben: Vor- und Nachname, Ad-
resse, Telefon, E-Mail, Geburtsdatum und die Angabe, welche Nachmittage du 
besuchst. Anmelden kannst du dich bei Raphael Rüfenacht: 079 714 14 79, 
raphael.ruefenacht@outlook.com 
 

Wir würden uns freuen, wenn du dabei wärst! 
 

Raphael Rüfenacht und das Team der Kindertage 

 

Freitag, 27. Oktober, 11.30 Uhr,  
Restaurant Kartbahn 
 

Anmeldung bei der Gemeindeverwaltung, Tel. 032 392 12 12, 
bis Dienstag, 24. Oktober. 
Für den Nachmittag können Jasskarten und weitere Spiele mitgebracht wer-
den. Benötigen Sie einen Fahrdienst? Teilen Sie dies bitte bei der Anmeldung 
mit.  
 
Wir freuen uns auf Sie! 
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Unsere saisonalen 
Käsespezialitäten 

 
- ein Genuss  

durchs ganze Jahr 
hindurch! 

 

Ihr Chäsi-Team 

 

Wir flechten bei Yvonne Möri in Finsterhennen 
unseren Zwiebelzopf.  
Wer macht mit? 
 

09. November 2023 um 19.00 Uhr  
in Finsterhennen (Dauer 2 – 3 
Std.) 
 
Treffpunkt bei Fahrgemeinschaften um 18:30 
Uhr beim Gemeindehaus. 
 
Anmeldung bis 1. November 2023 bei:  
Jasmin Tschachtli / 079 554 34 51 oder per 
Mail:  
frauenverein-kappelen-werdt@gmx.ch. 
 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich Willkom-
men. 

Kappelen, Dorfstrasse 82 
032 392 25 85 

Geniessen Sie das 
Einkaufen in unserem 

Hofladen! 

Ordentliche Versammlung  
der reformierten Kirchgemeinde Kappelen 
 
Mittwoch, 22. November 2023, 19.30 Uhr, Pfarrhaus Kappelen 

 
Traktandenliste 
1. Protokoll der ordentlichen Versammlung vom 26.04.2023 
2. Budget 2024 
3. Wahlen Kirchgemeinderat 
4. Wahl Pfarrperson 
5. Informationen Pfarramt / Mitteilungen Kirchgemeinderat 
6. Verschiedenes 
 
Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 26. April 2023 und das 
Budget 2024 liegen 30 Tage vor der Versammlung auf der Gemeindeverwal-
tung zur Einsichtnahme auf.  
Verletzungen von Verfahrensvorschriften an der Versammlung sind sofort zu 
beanstanden, Beschwerden gegen Beschlüsse der Versammlung sind innert 30 
Tagen nach der Versammlung beim Regierungsstatthalteramt Seeland, Amt-
haus, Stadtplatz 33, 3270 Aarberg, einzureichen.  
 
Alle stimmberechtigten Kirchgemeindemitglieder sind zu dieser Versammlung 
herzlich eingeladen. 
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Abschlusskonzerte 2023  
unter der Leitung von Jolanda Stankiewitz 
 
Samstag, 21. Oktober 2023, 19.30 Uhr 
Mehrzweckhalle Kappelen 
  
An dieser Stelle bedanken wir uns beim Gewerbe und den Behörden aus Kap-
pelen für die Unterstützung, die wir jedes Jahr erfahren dürfen. 
 
 

Für das AKS Musiklager                            Patrik Item und Joëlle Eggimann 

 

Das Kernkraftwerk Mühleberg wird derzeit stillgelegt. 
Deshalb ist es in unserer Gemeinde nicht mehr nötig, 
Jodtabletten direkt an die Bevölkerung zu verteilen. Die 
alten Jodtabletten können in einer Apotheke oder Drogerie 
zurückgegeben werden. 
 
Die Tabletten werden künftig vom Kanton zentral gelagert. 
Der Bund verteilt alle zehn Jahre Jodtabletten an die Bevölkerung, die in ei-
nem Umkreis von 50 km um ein Schweizer Kernkraftwerk wohnt - als Präven-
tivmassnahme im Falle eines schweren Unfalls in einem Kernkraftwerk. Das 
Kernkraftwerk Mühleberg wird derzeit abgebaut. Daher ist es in unserer Ge-
meinde nicht mehr notwendig, Jodtabletten direkt an die Bevölkerung zu ver-
teilen.  Tabletten werden jedoch weiterhin für die gesamte Bevölkerung ver-
fügbar sein. Sie werden künftig vom Kanton für unsere Region zentral gela-
gert. 
 
Was geschieht mit den alten Jodtabletten? 
Seit etwa zehn Jahren werden Jodtabletten in einer violetten Verpackung ver-
teilt; davor wurden sie in einer roten Verpackung verteilt. Sie können die alten 
Jodtabletten einfach in einer Apotheke oder Drogerie zurückgeben. 
 
Weitere Informationen: www.jodtabletten.ch 
 
Hotline 0848 44 22 00 
Haben Sie Fragen zur Verteilung der Tabletten? 
Vom 2. Oktober bis zum 2. Dezember 2023 steht Ihnen die "Jodtabletten-
Hotline" zur Verfügung: 
Montag bis Samstag von 08:00 bis 18:00 Uhr. 
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Bestellung 
  

Anzahl Ster 

Hartholzspälten (grün) 1m 
  

Nadelholzspälten (grün) 1m 
  

Die Burgergemeinde Kappelen rüstet beim nächsten Holzschlag 2023/2024 
nur noch Brennholz nach Bestellung auf. 

Brennholzpreise nach Sortimenten pro Ster 
Hartholzspälten (grün) 1m  Fr. 80.00 
Nadelholzspälten (grün) 1m Fr. 75.00 

Abholung durch Käufer ab Waldstrasse. 
Bitte füllen Sie untenstehenden Bestellschein aus. Sobald das Brennholz auf-
gerüstet ist, werden wir Ihnen die Rechnung zustellen. Nach Eingang der Zah-
lung teilen wir Ihnen den Lagerort sowie die Losnummer mit. 
Freundliche Grüsse 
 

Burgergemeinde Kappelen 

BESTELLSCHEIN   
Name, Vorname: ............................................................................................. 
 
Adresse:   ............................................PLZ:........Wohnort:..................... 
 
Telefon:   032  ................... Natel: ................................ 
 
 
Einsenden an  Burgergemeinde Kappelen 
    Daniel Kreuz / 079 443 58 50  
    Präsident Forstkommission 
    Lindenweg 26    Bestellfrist: 31. Oktober 2023 
    3273 Kappelen 
 
 
 

 

Die Musikgesellschaft Kappelen-Werdt hat am Emmental March Contest in 
Oberburg in der Kategorie „Wind Band B“ den 1. Rang (94 Punkte) mit dem 
Marsch „Arsenal“ erspielt und sind somit die  
 

Emmental March Contest Champions „Wind Band B“ 2023. 
 
Wir gratulieren der Musikgesellschaft herzlich zu diesem Erfolg. 
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Gemeinsam mit den Kindern und Jugendlichen von 
Kappelen-Werdt sucht das Elternforum zusammen 
mit der Kinder- und Jugendfachstelle Lyss einen ge-
eigneten Raum, um einen Jugendtreff zu gründen. 
Leider haben wir bisher noch nichts Passendes ge-
funden und fragen darum um Rat bei der Bevölke-
rung.  
 

Falls Sie eine Idee für einen Jugendraum 
in Ihrem Dorf haben, dann melden Sie sich 
einfach bei uns - wir freuen uns auf Ihre 
Ideen und Vorschläge!  
 
Kontakt: daniela.hulliger@lyss.ch 

 

Konzert in der Kirche  

Sonntag, 29. Oktober, 
20.00 Uhr, Kirche Kappelen 
 

DD and Myself 
Dario Deppeler ist eine One-man-Band mit Gitarre, Mundharmonika und Per-
kussion. Er präsentiert gute, beliebte, berühmte und unvergessliche Songs in 
jungen, frischen Interpretationen mit eingängigen, satten Grooves. 
Webseite: https://ddandmyself.ch  
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Coiffure Sandra 
Marti Sandra Lindenweg 22  

3273 Kappelen   
032 392 46 18 

Wir möchten allen herzlich danken, die unseren traditionellen Oktobermärit 
mit ihrem Besuch bereichert haben – es war ein tolles Fest! 
Ein spezieller Dank geht an die Anwohner*innen der Dorfstrasse / Paradies-
matte für das Verständnis betreffend Verkehrsbehinderung und Lärm, sowie 
an die Einwohnergemeinde und die Burgergemeinde Kappelen-Werdt für die 
wertvolle Unterstützung und natürlich an all jene, die zum Gelingen des Festes 
beigetragen haben. 
  
Herzlich, 
OK-Team Oktoberfest 
Musikgesellschaft Kappelen-Werdt & LakeLand-Event Kappelen 

Für viele war er eine kaum 
wegzudenkende Landmarke, 
der alte Kirschbaum an der 
Kreuzung Länggässli Linden-
weg auf der Ebene zwischen 
dem Dorf Kappelen und dem 
Waldhaus. Nun musste er aus 
Sicherheitsgründen gefällt wer-
den. Glücklicherweise konnte 
mit dem Grundeigentümer ver-
einbart werden, an diesem 
Standort einen neuen Kirsch-
baum zu setzen. Die Ersatz-
pflanzung wird über den Land-
schaftsfonds der Gemeinde fi-
nanziert.  
Wir freuen uns auf den neuen 
Baum und hoffen, dass er 
ebenso lange als Wegpunkt 
dienen wird wie sein  
Vorgänger. 

Wir suchen pflichtbewusste Frauen und Männer, die bereit sind, einen Teil 
ihrer Freizeit zum Wohl der öffentlichen Sicherheit zu investieren. 
Du bist psychisch und körperlich belastbar, verantwortungsbewusst, 
teamfähig und zwischen 18 und 50 Jahr alt. 
Wir bieten Dir eine Grundausbildung im Feuerwehrdienst, Erste Hilfe Ausbil-
dung, abwechslungsreiche Tätigkeit, interessante Weiterbildungskurse, gute 
Kameradschaft. 
Fühlst Du Dich angesprochen? 
Dann melde Dich per E-Mail an geschaeftsstelle@regio-feuerwehr-aarberg.ch 


